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Bau der Senioren-
wohnungen wird
aufgeschoben. ➔ Heessen

AKTIONSKREIS
Lichterfest und Late-
Night-Shopping fallen
aus. ➔ Bockum-Hövel

Freitag 9. Oktober 2015www.wa.de

schen Kirchengemeinde Hamm
(Christuskirche und Apostelkirche)
zu einem ökumenischen Gottes-
dienst in den Bahnhof Hamm ein.
Kooperationspartner war die Bahn-
hofsmission Hamm. Rund 250 Per-
sonen kamen, um mit dem Evange-
lischen Posaunenchor Hamm-Wes-
ten zu feiern. � Foto: pr

Seit 15 Jahren feiern evangelische
und katholische Christen im Ham-
mer Westen das Erntedankfest ge-
meinsam und an besonderen Orten.
Am vergangenen Sonntag luden die
katholische Gemeinde St. Laurenti-
us (Josefskirche, Bonifatiuskirche
und Liboriuskirche) und der Ge-
meindebezirk West der Evangeli-

Gottesdienst im Bahnhof
risch umrahmt, konnten sie die kul-
turelle Vielfalt des Iran, Bulgariens,
Deutschlands, der Türkei oder auch
Marokkos und der Philippinen erle-
ben. Dargeboten wurden traditio-
nellen Tänze, landestypische Musik
und Vorträge, die die Eigenheiten
der verschiedenen Länder erlebbar
machten. � Foto: pr

Mit einem vielfältigen und bunten
Kulturprogramm begeisterte die Ak-
tionswoche der Evangelischen
Stadtteiljugendarbeit Hamm Wes-
ten ihre Gäste. Rund 100 Besucher
kamen pro Abend in die Christuskir-
che, um sich über verschiedene Kul-
turen zu informieren und die Atmo-
sphäre zu genießen. Immer kulina-

Kulturelle Vielfalt erleben
bank Dortmund. Dazu zieht die Fi-
liale von der Soester Straße in ein
235 Quadratmeter großes Ge-
schäftslokal im Erdgeschoss. „Es
wird eine komplett ausgestattete Fi-
liale mit drei Beratungsbüros“, er-
klärt er. Vier Mitarbeiter werden
dort beschäftigt sein. � ha/Foto:
Mroß ➔ Uentrop

Die ersten Studenten bezogen vor
einer Woche das neue Apartment-
Haus am Hochschul-Campus, die
Volksbank folgt Mitte nächsten Mo-
nats. „Wir werden am 16. Novem-
ber die neue Filiale im Paracelsus-
park 1 eröffnen“, sagt Burkhard Re-
her, stellvertretender Leiter der
Hammer Niederlassung der Volks-

Volksbank im Paracelsuspark

Begegnung
und

Bewirtung
Neues Programm im
„Café Mittendrin“

HAMM-MITTE � Das Kontakt-
und Informationszentrum
(Kiz) Wittekindshof „Café
Mittendrin“ an der Ritterstra-
ße 26 bis 28 legt ein neues
Programm vor. Im letzten
Quartal des Jahres gibt es für
Menschen mit und ohne Be-
hinderungen wieder Mittag-
essen und Strick-Treffs am
Dienstag, Jugendtreffs am
Mittwoch, Kochgruppen und
Abendessen am Donnerstag
und Zeit für Begegnung, Bera-
tung und Bewirtung am Frei-
tag.

Regelmäßige und
besondere Angebote

An den Wochenenden gibt
es im Kiz Frühstück am Sams-
tag, Kaffeeklatsch am Sonn-
tag, in der Adventszeit eine
Backwerkstatt sowie Ad-
vents- und Weihnachtsfrüh-
stück. Auch Ausflüge zum
Schwimmspaß ins Maximare
und zur Allerheiligen-Kirmes
in Soest sowie zum Weih-
nachtsmarkt werden angebo-
ten. Bei allen regelmäßigen
und besonderen Veranstal-
tungen wird ein kleiner Sach-
kostenbeitrag erhoben. Das
neue Programm ist kostenlos
zu den Öffnungszeiten (täg-
lich von 10 bis 19 Uhr) im Kiz
erhältlich. Auf Wunsch wird
es auch zugeschickt; Bestel-
lungen sind zu richten per Te-
lefon unter 3 07 47 16 oder
per E-Mail an kiz-hamm@
wittekindshof.de. � WA

Schwimmhalle am Maximare
Lehrschwimmbecken soll Ende 2016 auf Schotterparkplatz fertiggestellt sein

HAMM-OSTEN � Die neue Lehr-
schwimmhalle am Maximare für
den Schul- und Vereinssport soll
Ende 2016 fertiggestellt sein.
Wie Stadtwerke-Sprecherin Cor-
nelia Helm auf Anfrage unserer
Zeitung mitteilte, soll die Halle
auf dem Schotterparkplatz hin-
ter dem Maximare von einem
noch zu findenden Generalüber-
nehmer realisiert werden.

Das Investitionsvolumen für
die Ende 2014 vom Rat be-
schlossenen zwei neuen Lehr-
schwimmbecken am Maxi-
mare und in Heessen beläuft
sich auf rund 7,7 Millionen
Euro. Laut Helm wird es eine
Verbindung zwischen Maxi-
mare und Lehrschwimmbe-
cken geben. Die Nutzer der
Lehrschwimmhalle werden
die Infrastruktur des Maxi-
mare, wie Duschen und Um-
kleidekabinen, nutzen kön-
nen. Auch die Technik des
Maximare soll genutzt wer-
den, was neben der zentralen
Lage ein Argument für diesen
Standort war. Die Wasserflä-
che wird wie in Heessen
zwölf mal acht Meter betra-
gen. Helm räumte ein, dass
der anvisierte Zeitplan in der
Tat sportlich sei. Mit Eröff-
nung der Neubauten sollen,

wie bereits berichtet, vier
Lehrschwimmhallen ge-
schlossen werden. Konkret
geht es dabei um folgende
Standorte: Carl-Orff-Schule,
Erich-Kästner-Schule, Real-

schule Mark und Maximilian-
schule. Unter dem Strich sind
das zwar zwei Bäder weniger,
da die Auslastung derzeit
aber nicht bei 100 Prozent lie-
ge, sehen die Stadtwerke kei-

ne Verschlechterung des An-
gebotes. Selbstverständlich
werden, so die Stadtwerke,
die durch die Umstrukturie-
rung notwendigen Schüler-
transporte organisiert. � asc

Auf dem Schotterplatz hinter dem Maximare soll die neue Lehrschwimmhalle entstehen. Die Parkplät-
ze sollen wegfallen. Was mit den Wohnmobilstellplätzen geschieht, ist offen. � Foto: Mroß

Blutspende im Cineplex
hält – ganz kinogerecht –
eine kleine Tüte Popcorn.
Blut spenden kann jeder ab
18 Jahren, Neuspender bis
zum 69. Geburtstag. Zur Blut-
spende sollte immer ein amt-
licher Lichtbildausweis mit-
gebracht werden.

HAMM-MITTE � Zu einer Son-
der- Blutspende lädt das Deut-
sche Rote Kreuz für Sonntag,
18. Oktober, von 11 bis 15
Uhr ins Cineplex, Chattanoo-
gaplatz 1, ein. Den Blutspen-
dern wird ein Buffet zur Stär-
kung angeboten und jeder er-

Drei Verletzte
Auffahrunfall auf der Wilhelmstraße

wegs. Sie wollte nach links
abbiegen und bremste ihr
Fahrzeug aufgrund des Ver-
kehrs bis zum Stillstand ab.
Der Bergkamener fuhr mit
seinem Golf auf das Heck des
A4 auf.

Alle Verletzten wurden zur
ambulanten Behandlung in
Hammer Krankenhäuser ge-
bracht. Der entstandene Ge-
samtschaden beträgt etwa
1 500 Euro. � WA

HAMM-WESTEN � Bei einem
Auffahrunfall am Mittwoch
auf der Wilhelmstraße in
Höhe des Westenschützenho-
fes wurden ein 26-jähriger
VW-Fahrer aus Bergkamen
sowie eine 37-jährige Audi-
Fahrerin aus Bönen und ihre
elfjährige Tochter leicht ver-
letzt.

Die Bönenerin war gegen
16.50 Uhr auf der Wilhelm-
straße stadteinwärts unter-

Sonntagstreff der HSV
Mittelpunkt dieses Sonntags-
treffs steht Köln – Heimat der
Kultbands „Bläck Fööss“ und
„De Höhner“. Moderiert wird
die gesellige Veranstaltung
von Colleen Sanders, der
stellvertretenden Chefredak-
teurin von Radio Lippewelle.

HAMM-OSTEN � Die Hammer
Spielvereinigung lädt für
Sonntag, 25. Oktober, alle
Mitglieder die 50 Jahre und
älter sind, zum Sonntagstreff
ins Sport-Casino an der Jür-
gen-Graef-Allee ein. Der Ein-
tritt ist für Mitglieder frei. Im

Aktuelle Seminare unter www.handwerk-hellweg-lippe.de

Präsentiert von

MALER- UND
LACKIERER-INNUNG

HAMM

Auch in Zukunft gilt:
Werde Maler!
„Was wäre Ihre Zeitung ohne die tägliche Anzei-
ge des Handwerks? Für Ihr Interesse in den ver-
gangenen zwei Jahren dürfen wir uns ganz herzlich
bedanken. Vielleicht sehen wir uns bald schon
wieder – schauen Sie doch wieder ´mal rein!
Das Maler- und Lackierer-Handwerk in der Stadt
Hamm – wir bieten Zukunft!“
Günter Lehmkemper, Obermeister der „Maler- und
Lackierer-Innung Hamm“
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